
Univ.-Prof. Dr. Sascha Ferz (Universität Graz):  

" Langfristig werden die Ermöglichung und die gesetzliche Absicherung von gütlichen Verhandlungen und von 

deren Ergebnissen positive Spuren im Verwaltungssystem hinterlassen. Dies wird es umso mehr, sollte die 

Idee des gerichtlichen Vergleichs verantwortungsbewusst im verwaltungsgerichtlichen Verfahren realisiert 

werden. Das ist der wahre Gamechanger, der nicht disruptiv auf das tradierte Rechtsschutzbauwerk 

einwirken, sondern die Verwaltungsgerichte als tragende Säulen in einer funktionierenden 

Verwaltungsgerichtsbarkeit festigen wird." 

Sascha Ferz lehrt und forscht zu Alternative Dispute Resolution am Institut für Rechtswissenschaftliche 

Grundlagen der Rechtswissenschaftlichen Fakultät an der Universität Graz. Er entfaltet als Jurist seine 

diesbezüglichen Tätigkeiten vor allem rund um Fragen zur außergerichtlichen Streitbeilegung, 

besonders in den Bereichen der Schlichtung, Mediation und Verhandlung und dabei wiederum entlang 

von Schnittstellen zwischen materiellem und formellen Recht sowie zwischen dem Verwaltungs- und 

Zivilrecht. Die Arbeit an Schnittstellen bindet ihn zudem nachhaltig an das überfakultäre Zentrum für 

Soziale Kompetenz an der Universität Graz. Darüber hinaus ist er ua als Vertreter der Österreichischen 

Universitätenkonferenz Mitglied des Beirats für Mediation des BMJ und wirkt als eingetragener 

Mediator (ZivMediatG) sowie Lehrtrainer.  
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